Breslauer Kreisblatt. 


Schsichnter Jahrgang · 


Sonnabend den 16. Juni 1849. . 2 


Bekanntmachungen. 5 
Betreffend die Ausfuhrung der Wahl der Abgeordneten zur zweiten Kammer. 


Nach der mir zugegangenen Beſtimmung des Koͤniglichen Miniſterli des Innern vom 4. d. M. wer 
deu die Urwahlen der Wahlmaͤnner, zur Ausführung der Wahl der Abgeordneten zur zweiten Kammer 
in allen Bezirken am 17. Juli d. J. abgehalten. 2 


; Indem ich dem Kreiſe nac ſtehend das Verzelchniß det Urwahlbezirke mit Angabe der Anzahl 
der zu wählenden Wahlmänner, der Wahl⸗Lokale, Wahl⸗Vorſt⸗her und deren Stell⸗Vertteter mittheile, 
gebe ich zur Verordnung vom 30. Mai a. 0. und zu dem hierzu gehörigen Reglement vom 31. Mal 
5. 6. wit den Sch mals A und B, wovon jede Gemeinde Ein Exemplar mit dem heutigen Kteis⸗ 
blatt empfängt, noch nachſtehende Erläuterung: J 5 


| 1. Die Wahl⸗Lokale ſind von mir zwar in den Urwahlbezirken uͤberall beſtimmt, 

ö doch uͤberlaſſe ich es den Herren Wahlvorſtehern, wenn es die Umſtaͤnde be: 
dingen, geraͤumigere oder beſſer gelegene Lokale am Wahlorte zu waͤhlen, 
ſolche dann zum Wahl-Akt zu nehmen. i 

2. Die Dorfgerichte haben alsbald mit Aufnahme der Urwaͤhler⸗Liſten vorzuge⸗ 
hen, und iſt dabei zu beruͤckſichtigen 


De 50 a) die Beſtimmung des 8 8 der Verordnung bezuͤglich des Lebens - Alters, 
der Qualifikation und der Laͤnge des Aufenthaltes des Urwaͤhlers, 


bh) die Urwaͤhler⸗Liſte wird Gemeindeweiſe nach dem Alphabet und nach 
d gi der Hoͤhe der Steuerbetraͤge aufgenommen, ſo daß diejenigen, welche die 


* 
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meiſte Steuer zahlen, immer vornweg und unter ſich nach dem Alpha⸗ 
beth aufgefuͤhrt werden. 5 5 


Das Schema wird fein müffen: 


ur wähler Steuer [Steuer. [Steuer. 


5 . * Zahlen jährlich 

EB Namen ; " 

au ; 5 
at der Klaſſen⸗] Grund. [Gewerbe⸗ Bemerkungen. 
2 Summa, 

rw 

3 

2 

2 

8 


rtl. Ig. pf. rtl. ſg. pf. Ietl.] ſg. pf. Irtl.] ſg. pf. 


o) Bei Aufführung der Steuer⸗Betraͤge iſt auf die ſchwebenden Reklama⸗ 
tionen der Klaſſen-⸗ und Gewerbeſteuer, oder auf die ruͤckſtaͤndigen viel⸗ 
leicht uneinziehbaren Beträge nicht Ruͤckſicht zu nehmen, ſondern überall 
die veranlagten Saͤtze einzuſchreiben. 


3. Fuͤr jeden einzelnen landwehrpflichtigen Urwaͤhler, welcher zur Zeit der Wahl 
zum Dienſte einberufen iſt, iſt ein Auszug nach dem Schema b zum Regler 
ment anzufertigen, und mir, wenn nicht eher beſtimmt, bis zum 23. Juni 
a. C. einzureichen, damit ich die qu. Auszüge dem ſtellvertretenden Landwehr⸗ 
Bataillons⸗Commandeur zur weiteren Befoͤrderung zuſtellen kann. 


4. Die Wahl der Wahl der Wahlmaͤnner geſchieht nach der Beſtimmung des 
Königlichen Minifterii, wie oben bemerkt, den 17. Juli a. C., und beſtimme 
ich zum Beginn des Wahl-Aktes 9 Uhr des Morgens, da ich vorausſetze, 
daß um dieſe Zeit auch die Urwaͤhler der Nachbarorte des Wahlortes ſchon 
angekommen ſein koͤnnen. a 

5. Daß die Urwähler⸗Liſten deutlich und die Steuer-Beträge richtig eingetragen 
werden muͤſſen, dabei vertraue ich auf die Sachkenntniß der Gerichtsſchreiber, 
und halte mich deren Aufmerkſamkeit dabei verſichert. 


6. Ueber die Eröffnung des Wahl-Aktes und der dabei zu beobachtenden Form 
ſpricht ſich der § des Reglements aus. a 


7. Bezüglich der Ernennung des Protokollfuͤhrers, der Beiſitzer, ſowie der gan- 
zen Ausführung. des Wahl⸗Aktes ſprechen ſich die 9d 9 bis 15 des Regle⸗ 
ments aus. g 

8. Bezuͤglich der Anzahl der zu waͤhlenden Wahlmaͤnner giebt der § 14 der 
Verordnung die beſtimmte Auskunft; und führe ich nur noch an, wie in den 


9. 
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Bezirken, wo nur 3 Wahlmaͤnner zu wählen find, jede Klaſſe der Abthei⸗ 
lungs⸗Liſte, Schema a zum Reglement, einen Wahlmann waͤhlet; ſind 4 Wahl⸗ 
männer zu wählen; fo wählt die 2. Abtheilung 2 Wahlmaͤnner; find 5 Wahl- 
männer zu wählen, die 1. Abtheilung 2, und die 3. Abtheilung 2 Wahlmaͤn⸗ 
ner, find 6Wahlmaͤnner zu wählen, fo wählt jede Abtheilung 2 Wahlmaͤnner. 


Die Beſtimmung des 8 6 der Verordnung: 


Gemeinden von 1750 oder mehr als 1750 Seelen werden von der, Gemeinde- Verwal- 


10. 


11 


12. 


tungs⸗Behoͤrde in mehrere Urwahl-Bezirke getheilt. Dieſe find fo einzurich- 
ten, daß hoͤchſtens 6 Waͤhlmaͤnner darin zu waͤhlen ſind. 


findet nur bei dem Urwahlbezirk von Neudorf Commende Anwendung, wel- 
1812 Seelen hat. Das Dorfgericht als der zeitige Gemeinde-Verwaltungs⸗ 
Behörde hat ſonach zwei Urwahl-⸗Bezirke zu, bilden, in welchen in jedem 3 
Wahlmaͤnner zu waͤhlen find. Zu dem Zwecke find, wie es ſich von felbft 
verſteht, zwei vollig getrennte Urwaͤhlerliſten anzulegen. 436 


Um wegen richtiger Formirung der Urwaͤhler-Liſten ꝛc. mit den Gerichtsſchrei⸗ 
bern des Kreiſes die noͤthige Verſtaͤndigung zu treffen, und die etwa erforber- 
lichen Anleitungen zu geben, iſt es wegen des diesmal mehr complicirteren 
Geſchaͤftes noͤthig, daß ſaͤmmtliche Gerichtsſchreiber des Kreiſes, welche die 
Aufnahme der Urwaͤhler-Liſten beſorgen, den 18. Juni als Montags um 9 
Uhr des Morgens ſich in meinem Bureau verſammeln, und wuͤnſche ich, 
daß die Stunde inne gehalten wird, damit ich meinen Vortrag ſpaͤter Ankom⸗ 
menden zu wiederholen nicht bemuͤßiget bin, oder aber, daß die zur Stunde 
Angekommenen nicht auf die Ausbleibenden zu warten haben. 


In dem Reglement iſt noch das Formular e bei $ 16 angeführt, und iſt 


dies die Wahlverhandlung. Es iſt den Gemeinden ein Exemplar der auszu⸗ 
fuͤlenden Wahl-Verhandlung nicht mit zugegangenz da nur der Wahl⸗Vorſte⸗ 
her dieſes Formulars bedarf, ich werde aber im Termine den 18. d. M. den 
Gerichts⸗Schreibern ein Exemplar zur Wahl-Verhandlung einhändigen; um 
ſolches dem in der Liſte der Wahlbezirke verzeichneten Wahlvorſteher uͤberge⸗ 
ben zu koͤnnen. . 


Schließlich mache ich auf den $ 15 der Verordnung noch ganz beſonders 
aufmerkſam, welcher über die ſofortige Aufnahme der Urwaͤhler-Liſten, ſo wie 
uͤber deren oͤffentliche Auslegung, und die etwannigen Reklamationen handelt. 
Daß die Dorfgerichte mit der Aufnahme der Urwaͤhler-Liſte bald vorgehen 
werden, darauf vertraue ich; daß die Urwaͤhler-Liſten richtig gefertiget wer⸗ 


den, dies verhoffe ich; denn die Subrepartitionen geben für die Einſchreibung 


der Grundſteuer, die Klaffenfteuer-Lifte für die Klaſſenſteuer, und die Heberolle 
der Gewerbeſteuer für dieſe den richtigen Anhalt. Dieſe 3 Steuern werden 
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ja allmonatlich in der Gemeinde erhoben, und kann daruͤber kein Zweifel ob⸗ 
walten, und beziehe ich mich nur noch ef den worftenden Vunkt 2 a und b. 


Die urwäͤhler⸗Liſten ſind bei dem Gaichts⸗Scholzen des Ortes auszulegen. N 
a Bei dieſen gegebenen Anleitungen glaube ich den Gemeinde⸗Vorſtäͤnden für diefe Arbeiten vn 
nöthigen Anhalt gegeben zu haben, und bin ſehr gern erboͤtig, auf Ruͤckfragen weitere Auskunft zu 


ertheilen. 


Breslau den 12, Juni 1849. 


2 


Namen der 


Bezirks 


1 Clarencranſt 


yMariencranft 
2. Meleſchwitz 
Sindel 
2 Tſchirne 
Margareth 
Jaͤſchkowitz 
Janowitz 
Siebotſchuͤtz 
Groß »Nädlig 
(Klein⸗Naͤdlitz 
54 Krichen 
(Wuͤſtendorff 
Steine 
Laniſch 
Schwoitſch und 
Drachenbrunn 


Ortſchaften. 


Königl. Landrath, Graf Rönigsdorff. 


Verzeichniß 


der Urwahl⸗Vezirke im Kreiſe Breslau. 


Seelenzahl 
im ſpe⸗ in 
ciellen Summz 
1007 1007 
406 
57401539 
559 

616) 

483 1099 
275 
144 , 

4920 

198, 

295: 914 
4211 
580 
10761260 
573 


5 4 Local Dominialhof, 


Angabe des Wahlortes und der Wahl⸗ 


5 

2 8 

€ 

22] vorſteher und Stellvertreter. 
Ss 

2 I. i — 


4 Local: die Schule, Vorſt. Ger. ⸗S. Grünig, 
Stellvertreter Müller Laſchinsky. 


6 Local die Schule; Vorſt. Ger. Scholz Thiel, 
Stellvert. Pfarrer Weber. 


4 Local Schule in Margareth, Vorſt. Pfarrer 
Schuͤcke, Stellvertreter Lehrer Moͤcke. 


Vorſteher Gutsbeſitzer 
Neugebauer, Stellvert. Herr v. Nimptſch. 


Local die Schule, Vorſt. Baron von Ohlen, 
Stellvertreter Lehrer Lilge. 


w 


Local Koͤnigl. Domainen- Amt Steine, Vorſt. 
5 Koͤnigl. Ob.⸗Amtm. Scholz, Stellvert. der 
v. Friederici in Laniſch. 


Namen der 
Ortſchaften. 
Alt⸗Scheitnig 


Gruͤneiche 
Leerbeutel 


Wilhelmsruhe 


7 Fiſcherau 


Cawallen 
Friedewalde 
Zimpel 


Biſchofswalde 


Barteln 


Schottwitz 


Ss Carlowitz 


(Pohlanowitz 


11 


Be © 


14 


Roſenthal 
Leipe 
Petersdorff 
Lilienthal 


Protſch 
Weide 


Schweinern mit 


(Weidenhoff 


Oswitz 
Manſern 


ee 


Stabelwitz Altu.Neu 


Groß⸗Maſſelwitz 
130 Klein⸗Maſſelwitz 


Pilsnitz 
Coſel 


Kl. Gandau 


Kl. Mochbern 


* 


. Seelenzahl 


im jpes| in 


ziellen Summa 


818 


180% 
1 


Zahl der Wahl⸗ 


Angabe des Wahlortes und der Wahl 
vorſteher Stellvertreter. f 


* 
— 
S 
2 
8 
E 


Local Saal in Fürftensgarten in Altſcheitnig, 
5 Vorſteher Baron von Noſtitz in Gruͤneiche, 
Stellv. Lehrer Frenzel in Alt-Scheitnig. 


* 


Local Dominialhof, Vorſt. Koͤnigl. Bau⸗Inſp. 
3 Mens in Schottwitz, Stellv. Gerichts⸗Scholz 
Kuppert in Pohlanowitz. | 


Local Roſenthal im Gaſthauſe an der Chauſſee, 
3 Vorſt. Herr v. Haugwitz in Roſenthal, Stell⸗ 
vertreter Gutsbeſitzer Hochmuth in Lilienthal. 
Local Brauerei in Weidenhoff, Vorſt. Graf 
4 zu Stollberg auf Weidenhoff, Stellvertreter 
Pfarrer Kinzel in Schweinern. 


Local Caffeehaus a. d. Schwedenſchanze, Vorſt. 

3 Generalp. Schoͤbel in Ranſern, Stellvert. Inſp. 
Hampel zu Oswitz. 

4 Local Schule in Stabelwitz, Vorſt. H. v. Tepper, 
Stellvert. Generalp. Kutzner in Herruprotſch. 


Local Dominialhof Pilsnitz, Vorſt. Herr von 


5 Woyrſch, Stellvert. Kretſchmer Guth. 


Local Caffeehaus zur Erholung in Poͤpelwitz, 


1178 4 Vorſteher Commerzienrath Dyhrenfurth, Stell⸗ 


vertreter Gerichtsſcholz Jacob in Poͤpelwitz. 
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el 3 I 1 =]. 2 E 
7 Namen der Seelenzahl 5 2J Angabe des Wahlortes und der Wah N 
= Ortſchaften. fir mei in — vorſteher und Stellvertreter. 
E 2 ziellen Summa] e - u 


Ardnoldsmuͤhle 208 | 
Goldſchmieden 184/ Local Dominialhof Romberg, Vorſteher Herr 
15 (Romberg 2777 824 3 Baron von Richthofen in Romberg, Stell: 
Schuͤllermuͤhle 34 vertreter Gerichtsſcholz Sperling in Criptau. 
Criptau 121 15 | 
2 pi C. 498 909 3 Local evangeliſche Schule, Vorſteher Gerichts⸗ 
Herrmannsdorf St. 4111 ſcholz Lache, Stellvertr. G.⸗Sch. Mittmann. 
Cammelwi 179 f | e 
re 340 2 Local kacholiſche Schule in Malkwitz, Vorſteher 
Malkwit 72600 Herr Pfarrer Grundey, Stellvertre er In⸗ 
Schmolz 499 ſpector Sage in Schmolz. 
Gabitz 12501316 5 Local Schule in Gabitz, Vorſteher G.⸗Sch. 
Hoͤfchen Com. 95 Timmler, Stellvertr. Lehrer Trappenberg. 
Graͤbſchen 497 Local Erbſcholtiſei in Graͤbſchen, Vorſteher 
ba) 234, 829 3 Gerichts⸗Scholz Sauer, Stellvertreter Gerichts⸗ 
Oberhoff 98 Scholz Kluge in Oberhoff. 
Kentſchkau 161 
Siebiſchau 98 en 
Blankenau 92 Local Dominialhof iu Zweibrodt, Vorſteher 
20 Zweibrodt 229) 924 3 Herr Gaotsbeſitzer Luͤbbert, Stellvertreter Herr 
Niederhoff 134 von Walter in Poln. Gandau. 
Jaͤſchguͤttel 51 ar 
Poln. Gandau 156 N 
Mariahoͤfchen 182 Local Kretſcham in Gr. Mochbern, Vorſteher 
21 Schmiedefeld 10 956 3 Herr v. Wallenberg in Mariahoͤfchen, Stell- 
Gr. Mochbern 595 0 vertr. Inſpector Knetſchowsky in Gr. Mochbern. 
\ Local Dominialhof in Strachwitz, Vorſteher 
Neukirch 679 ’ 
22) , g 1180 4 Baron v. Pelet, Stellvertr. Pfarrer Oswald 
Strachwit 5010 in Neukirch. 
— 405 Local Kretſcham in Klettendorf, Vorſteher Baron 
23 Kleinburg 151 1111 4 v. Luͤttwitz, Stellvertr. Gerichts⸗Scholz Pohl 
Klettendorf 457 W e fi 


u 


8 Namen der 


2 
5 Ortſchaften. 


iſchwitz 


Pleiſche 

* Poln. Peterwitz 
Reibnitz 
\Poln. Neudorf 
Sadewitz 

25 Gr. Schottgau 
Kl. Schottgau 
Schosnitz 
Krieblowitz 

2 Woigwitz 
Paſchwitz 
Malſen 


Bettlern 
2er 
Kl. Tinz 


Domslau 
el. Sürding 


Schlanz 
Kreiſelwitz 

29 Haberſtroh 
Wilhelmsthal 
Puſchkowa 


Gr. Saͤgewitz 


30 Gnichwitz 


Guhrwitz 
Albrechtsdorff 
Schauerwitz 


31 


= 


Seelenzahl 


—— 
im ſpe⸗ in 
ziellen Summa 


= 
S 
8 
2 
2 
— 
= 
S 
2 


530919 3 


10051059 4 


100 
488 


6680 
20% 


2577 
78 
5 
25 

120 

253 


786 3 


10111011 4 


814 3 
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Angabe des Wahlortes und der Wahl⸗ 
vorſteher und Stellvertreter. 


Local Erbſcholtiſei in Biſchwitz, Vorſteher 
Gutsbeſitzer Fiſcher in Reibnitz, Stellvertreter 
Wittke in Biſchwitz am Berge. 


Local Dominialhof in Gr. Schottgau, Vor⸗ 
ſteher Baron von Rothkirch in Gr. Schott- 
gau, Stellvertreter Inſpector Bruckauf in 
Sadewitz. 


Local Schule zu Woigwitz, Vorſteher In⸗ 
ſpector Hartig in Krieblowitz, Stellvertreter 
Gerichts⸗Scholz Scholz in Malſen. 


Local Dominialhof Kl. Tinz, Vorſteher Herr 
v. Obermann zu Kl. Tinz, Stellvertreter In⸗ 
ſpector Ruhm zu Bettlern. 


Local Kretſcham in Domslau, Vorſteher Herr 
Lieut. Biebrach in Kl. Suͤrding, Stellvertreter 
Gerichts⸗Scholz Bleyer. 


Local Dominialhof Schlanz, Vorſteher Herr 
Major v. Tſchirſchky, Stellvertreter Freiguts⸗ 
beſitzer Gnoͤrich in Puſchkowa. 


a Dominialhof, Vorſteher Inſpett. Linde 
ner, Stellvertreter Pfarrer Schlombs. 


Local Dominialhof Albrechtsdorf, Vorſteher 
Herr Rittmeiſter v. Mutius, Stellvertreter 
Poſthalter Seydel in Schiedlag witz. 
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Seelenzahl. ele des Wah rtes und der Sahl 


vorſteher a Stellvertreter. 


in 


Ortſchaften. [m Pr 


NER Leiellen, | Summa | 4 
Wirrwitz 707 Local Domme Wird Vorſteher Te 
32, Krolkwitz a 1135 4 Graf Harrach in Krolkwitz, ee 
Neuen Inſpector Lucas in 3 
Damsdorf l 
Duckwitz = Local Dominialhof Sciäwig, Vorſteher 2 
33 Seſchwitz 264 859 3 Gutsbeſitzer Winkler in Seſchwitz, Stellver⸗ 
Lorankwitz f 153 treter Gerichtsſcholz Schander in Lorankwitz. 
Buchwitz 157 f 18 


eee 2 Local Dominialhof Koberwitz, Vorſteher Herr 
40 0 127 1006 4 v. Tſchirsky in Koberwitz, Stellvertreter Herr 
8 Gu kelwit 2170 Amtsrath Schaaffhauſen in Haidaͤnichen. 


35 ar Fa ee 300 817 3 Loc. Dom. Priffelroiß, Vorſt. H. Gutsb. Sopsty 


Priſſelwitz 398 sen., Stellv. H. Gu ib. Koͤſter in Tſchoͤnbankwitz. 

Erde Bi we en Dominialhof Jackſchoͤnau, Vorſteher 

6 Bogſchüt 132 794 3 Herr Major von Stegmann, Stellvertreter 
ir gen f 570 Herr v. Lieres auf Paſterwitz. e 

| Wiltſchau 494 mar Loc. Dom.⸗H. Wiltſchau, Vorſt. H. v. Lieres auf 

375 785 3 

Gallowitz 25862915 Gallowitz, Stellv. Paſt. Knoblauch in Wiltſchau. 

Dag: 125 Local Brauerei zu Poln. Kuieguig, Vorſteher 

3 789 3 Herr Lieutenant Hahn in Peltſchuͤtz, Stellver⸗ 

150 H H 
8 230 treter Gerichtsſch. Eispert in 1 Pol Wee 


0 8 fos 0 


1 Local Dominialhof Waſſerjentſch, Vor eſteher 
10 147910324 Hert Gutsbeſitzer v. Schweinichen, Stellvertre⸗ 


93 ter H. Gutsb., Rittm. v. Lieres 11 3 

117 8 93 ro f ı 

4 175) ” 5 9 8 f ” 3 
40 Neider, st 2 3 Local Dom. h. een Vorſt. Dserantm. 
Wangern 687 LER Stellvertr. Gerichtsſcholz Bantke. 


Fortſetzung in der Beilage. 


Erfte Beilage 


zu. N 24 des Breslauer Kreisblattes. 


Sonnabend den 16. Juni 1819. 


5 Namen der Seelenzahl 95 Angabe des Wahlortes und der Wahl: 
= Ortſcha 7 im per n u = vorſteher und Stellvertreter. 
Err ciellen. Summa & 
(Bogenau 329 Local Dominialhof Bogenau, Vorſteher Herr 
un Sürding 274 772 3 v. Kraker, Stellvertreter Inſpector Kaͤmmler 
Gr. Breſa 169 in Groß Suͤrding. 
Alt Schliefa 366) Local Dominialhof Alt Schlieſa, Vorsteher 
420 Neu Schlieſa 1125 750 3 Herr v. Aigner in Pollogwitz, Stellvertreter 
Pollogwitz 272) Poſthalter Beyer in Alt Schlieſa. 
Willkowitz 84 
ie 209] Local Schule in Muͤnchwitz, Vorſteher Wund⸗ 
4 Irſchno . 817 3 arzt 1. Klaſſe Weigmann, Stellvertreter Leh⸗ 
Kl. Raſſelwitz 115 Brunner i 
Münchwitz 254 = 
Unchriften 80 
age 8 5 Local Dominialhof Rothſuͤrben, Vorſteher 
igwitz 1282 5 Herr v. Luck auf Kreide, Stellvertreter In⸗ 
Rothſuͤrben 718 ſpector Kittner zu Rothſuͤrben. 
(Thauer 148 F x 
Mandelau \ — 
Grunau 179 
Oderwitz 166 Local Dominialhof Grunan, Vorſteher Herr 
45%/Boguslawitz 21591035 4 v. Wallenberg auf Grunau, Stellvertreter 
Zweihoff 69 Herr Gutsbeſitzer Carſtaͤdt in Barottwitz. 
Barottwitz 13 


eraſſelwitz 20 
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FR — 
a —  — © * 
5 Namen der Slenfahl FE Angabe des Wahlortes und der Wahl 
= Suelhofgen, im ſpe⸗ in 2 3 g vorſteher und Stellvertreter. 2 
& g ziellen. Summa & 

en Local Dominialhof Cattern Graf Saurmaſchen 

Antheils, Vorſteher Oberamtmann Werner, 

46, dnn, 100 1361 5 — Herr Paſtor Martin in Sillme⸗ 


Cattern v. W. 


Sacherwitz 
47 Schmortſch 


Brocke 


choͤnborn 
Lamsfeld 
4X Gr. Oldern 
Kl. Oldern 
Woiſchwitz 
Oltaſchin 
daft 
Kundſchuͤtz 


(Dürrgoy 
50 Herdain 
(Huben 


51 Lehmgruben 


52 Neudorf Com. 


3) Kottwitz 
5 cheat 


Ottwitz 
Althofnaß 
Treſchen 
Pleiſchwitz 


351 


167 
Kl. Sͤͤgew. beide Anth. 1 i 


293 
1070 
15451027 


100 
356 
2721 828 
192) 


225 
215 802 
362) 


819 819 


1812 1812 


Local Dominialhof Kl. Saͤgewitz, Vorſteher 


4 Herr Gutsbeſitzer Glaͤſer, Stellvertreter Lehrer 


Noack in Brocke. 


Local Kretſcham in Woiſchwitz, Vorſteher Herr 


4 Lieutenant Goſſow in Schönborn, Stellvertre⸗ 


ter Gerichtsſcholz Schroͤter in Groß Oldern. 


Local Schule zu Oltaſchin, Vorſteher Herr 
Pfarrer Kinzel in Oltaſchin, Stellvertreter 
Gerichts⸗Scholz Schroͤter in Oltaſchin. 


Local Kretſcham zu Huben, Vorſteher Gerichts⸗ 
Scholz Scholz zu Huben, Stellvertreter Ge 


richts⸗Scholz Scholtz in Duͤrrgoy. 
3 un die Schule, Vorſteher Gerichts⸗Scholz 


Preuß, Stellvertreter Lehrer Baͤhſchnitt. 


6 an die Schule, Vorſteher Gerichts⸗Scholz 


Kretſchmer, Stellvertr. G.⸗Schr. Bloch. 


Local Dominialhof Tſchechnitz, Vorſteher Ge- 
neral⸗Paͤchter Kleinod in Tſchechnitz, Stellver⸗ 
treter Herr v. Winkler in Kottwitz. 


Local Schloß in Althoffnaß, Vorſteher Herr 
Graf v. Pfeil in Pleiſchwitz, Stellvertreter 
Gutspaͤchter Tillgner in Althoffnaß. 
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Angabe des Wahlortes und der Wahl⸗ 
vorſteher und Stellvertreter. 


Namen der 


Ortſchaften. 


Zahl der Wahl 
männer. 


r. Tſchanſch 159 
Morgnau 115 
Zedlitz 71 Lozal Kretſcham in Gr. Tſchanſch, Vorſteher 
55 — 35101114 4 Herr Gutsbeſitzer Urban in Benkwitz, Stell: 
— 105 vertr. Gutsbeſitzer Dortſchi in Kl.⸗Tſchanſch. 
Radwanitz s 154 
Benkwitz 159 / 


7 Vorſtehende Nachweiſung der Urwahl⸗Bezirke theile ich den Gemeinden des Kreiſes 
mit der Weiſung an die Dorfgerichte mit, die Herren Wahlvorſteher und deren Stell⸗ 
vertreter alsbald von ihrer Ernennung zu benachrichtigen, und ſelbigen das Local, in 
dem die Wahl vorgenommen werden ſoll, bekannt zu machen. 


B den 12. i 1849. 
Lr e Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


8 


„„ . /,, //] «, 0 . . —— 


Betreffend das Verfahren bei polizeilichen Verhaftungen. 

Es iſt von einem der Koͤniglichen Staats⸗Anwalte Beſchwerde darüber geführt worden, daß die Orts⸗ 
Polizei⸗Verwaltungen dem Staats⸗Anwalt, ohne deſſen Antrag abzuwarten, Gefangene mitttelſt Trans⸗ 
vorts uͤberſenden. 5 i K 

Es iſt dieſes Verfahren allerdings ganz unrichtig und der Beſtimmung des 9 4 des Geſetzes 
vom 3. Januat o, zuwider. Es muß hierbei vielmehr felgendes Verfahren beobachtet werden: Die 
Polzeibehoͤtden dürfen einen Verhafteten nicht ohne vorherigen Antrag des Staats» Anwalts an dieſen 
fenden, vielmehr zunaͤchſt nur die von ihnen aufgenommene Verhandlung mit der Anzeige, daß eine 
Verhaftung erfolgt ſei; demnaͤchſt aber haben die Polizeibehoͤdden die weiteren Requiſitionen in Betreff 
der Sendung des Verhafteten an das betreffende Gericht abzuwarten. 

Das Königl, Landraths⸗Amt hat hiernach die Octs⸗Polizei-Verwaltungen ſchleunigſt mit Ins 
ſtruktion zu verſehen. f 


Breslau den 25. Mai 1849, 225 
reslau den a Königliche Regierung. 


Abtheilung des Innern. 


Vorſtehende Beſtimmung bringe ich zur Kenntniß der Polizei⸗Behoͤrd en des Kreiſes zur Befolgung der 


vorſtehend gegebenen höheren Vorſchrift. 
, Breslau, den 13. Juni 1849, Koͤnigl. Landrath Graf Koͤnigsdorff. 


* 


ze 


a 
Betreffend die Verſagung der Schul⸗Lokale zu politiſchen Verſammlungen. 


Nach einem Referipte des Königlichen Minifterii der Geſſtlichen, Unterrichts- und Medizinal⸗Angelegen⸗ 
heiten vom 4, d. M. — 8472 — iſt die Benutzung der Schul⸗Lokale zu politiſchen Verſammlungen 
nicht geſtattet. Die Schul⸗Lokale ſind für den Unterricht der Jugend und nicht für politiſche Zweck 
beſtimmt; die Ob er⸗Aufſichts⸗Behoͤrde aber hat das Recht und die Pflicht daruͤber zu wachen, daß die 
Lokale nur zu dem Zweck, für welchen fie beſtehen, benutzt werden, und muß, im Intereſſe der Erzie⸗ 
hung und Ausbildung der Jugend, insbeſondere zu verhindern bemuͤht ſein, daß die Schul⸗Lokale poli⸗ 
litiſchen Partei⸗Zwecken dienen. Aus den Artikeln 21 und 22 iſt eine Befugniß der Gemeinden zu 
der gedachten Benutzung der Schul⸗Lokale nicht herzuleiten, da, ganz abgeſehen davon, daß die Wirk: 
ſamkeit dieſer Beſtimmungen durch die Emanation des in Artikel 23 vorbehaltenen Unterrichts ⸗Geſitzes 
bedingt iſt, die Benutzung der Schul⸗Lokale zu politiſcen Verſammlungen weder eine Leitung det Aus 
ßeren Angelegenheiten der Volksſchule (art. 21) in ſich ſchließt, noch den Mitteln zur Errichtung, Un⸗ 
terhaltung und Erweiterung der oͤffentlichen Volksschule beigezaͤhlt werden kann. 

Indem wir die untengenannten reſp. Behoͤrden hiervon in Kenntniß ſetzen, veranlaſſen wir 
diefe lben darauf zu halten, daß die Benutzung der Schul⸗Lokale, zu politiſchen Verkammlungen fortan 
unterbleibt. a 


Breslau, den 22. Mai 1849. 


Königliche Regierung. 
Abtheilung für die Kirchen⸗Verwaltung und das Schulweſen. 


Vorftehende Beſtimmung bringe ich zur Kenntniß und Befolgung der Drtsbehörben und der Schul⸗ 
Vorſtaͤnde des Kreifes, 


Breslau den 13. Juni 1849. 


Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Betreffend die Auleitung zum zweckmäßigen Verhalten bei der Cholera. 


Die Cholera hat ſich leider in letzter Zeit in mehreren Ortſchaften des Kreifes gezeigt, und ihre Opfer 
bald mehr bald weniger gefordert, fo zwar, daß es von Wichtigkeit iſt, und noͤthig wird, die dem 
Kreiſe mit dem Kreisblatte Nr. 35 pro 1848 zugegangenen Anleitungen zum zweckmaͤßigen Verhalten 
bei der Cholera, den Gemeinden zu republiciren, weshalb ich die Dorfgerichte veranlaſſe, dieſe Anleitun⸗ 
gen im naͤchſten Gebote den Einſoſſen wieder vorzuleſen, und zur Beachtung dringend anzuempfehlen. 
Hierbei bringe ich mei le Kreisblatt⸗Beſtimmung vom 7. Februar a. o. pag. 28 in Erinne⸗ 
rung und erwarte regelmaͤßige Rapporte nach dem vorgeſchriebenen Schema von dem Stande der Cholera. 


Breslau den 13. Juni 1849. 
Koͤnigl. Tandrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Aweite Beilage 
zu Nr. 24 des Breslauer Kreisblattes. 


Sonnabend den 16. Juni 1849. 


= 


Diebitabl. 


In der Nacht vom 6. zum 7. d. M. wurde in Maſſelwitz die Schmiede bei der Fabrik erbrochen und, 
daraus folgende Gegenſtaͤnde geſtohlen: 


1 Ambos 199 Pund ſchwer, 1 Schraubenſtock % Ste ſchwer, 1 Sperthahn in ungefaͤhr 
gleichem Gewicht mit friſch angeſchweißtem runden Horn, 1 Schneidekluppe mit zwei Backen, 1 Vorſchla⸗ 
gebammer an dem die lange Bahn etwas uͤberſchlagen iſt. — 2 Handhaͤmmer, * Strohpfeilen, 4 
Pflugſeche mit Punkten bezeichnet, 1 Stuͤck Flacheiſen, 1 Beißzange. N 

Die Spur der Diebe fuͤhrte auf dem Damme zur Oder, und wird vermuthet, daß die geſtoh⸗ 
zenen Gegenftände zu Schiffe weggebracht worden find, 

Zur Etmittelung der Sachen und der Diebe empfehle ich die noͤthige Vigilanz. 


Breslau, den 13. Juni 1849. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
3 u 


; 2 
Aufenthaltsermitte lungen. 
Der bei dem Erbſcholtiſeybeſitzer Knappe zu Klein⸗Säͤgewitz dienende Knecht Gottlieb Radewa hat fi 
am 5. d. M. heimlich aus feinem Dienſte entfernt, und ift dringend verdaͤchtig, ſeinem Mitgeſinde eine 
Tuchjacke, eine Unterjade, ein Hemde und 25 Sgr. baar mitgenommen zu haben. 
Radewa hat fein Dienſtgeſinde-Buch bei ſich und war fein letztes Dienſtzeugniß von Nieder⸗ 
hof, Falls Radewa im Kreife betroffen wird, iſt folder feſtzunehmen, und an das Dorfzericht zu Klein⸗ 


Saͤgewitz abzuliefern. ‚ dur, 
Breslau den 13, Juni 1849. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Die 10 Jahr alte Tochter des verſtorbenen Auenhaͤusler Dehmel zu Zweihof, Namens Caroline Debmel, 
hat ſich ſeit 7 Wochen von Hauſe entfernt, und veranlaſſe ich die Ortsbehoͤrden des Kreiſes, Falls 
die Dehmel im Kreiſe betroffen wird, ſolche anzuhalten und an das Dorfgericht Zweyhof abzuliefern. 


Breslau den 13. Juni 1849. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


— ———— 5 

Becken ſper re... | 
Die Bruͤcke über die Weiftrig zwiſchen Schüllermuͤhle Kreis Breslau und Gohlau Kreis Neumarkt 
bedarf einer Reparatur und iſt bis zu deren Beendigung, die ich ſpaͤter veroͤffentlichen werde, die Pafjage 
über die qu. Brücke geſpertt. A. f 

2 Breslau, den 15. Juni 1849. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Inſerate. 
Am 19. d. M. wird die Kirſchnutzung bei dem hiefigen Domainen-Amte an den Meiftbietenden 
verpachtet, wozu wir Pachtluſtige mit dem Bemerken einladen, daß die Bedingungen in unferer Amts⸗ 
kanzlei eingeſchen werden konnen. N - 


Kottwig den 13. Juni 1849. 


2 „ 


Die Adminiftration des Königk Domainen-Amts, 
2 von Winckler. 


—̃ ̃ — 

Der approbirte Maurermeiſter Mehlhorn hier, Vorwerks⸗Straße Nr, 19 im rothen Vorwerk, em⸗ 
pfiehlt ſich dem Breslauer Kreiſe zur Ausführung von Neu- und Reparatur⸗Bauten aller Art, und ver⸗ 
ſpricht eine gute billige und ſachg maͤße Beſorgung aller Aufträge, fo wie etwaige noͤthige Auslagen 
bei den Bauten. * 


Breslau den 13. Juni 1849. N 


‘ 


Mehlhorn, opprobiter Daussrmeifter, 
Vorwerks⸗Straße Nr. 19 im rothen Vorwerk. 


Nachbenanntes Holz iſt zu den unten verzeichneten Preiſen auf dem Kopiſch⸗Hof in der Nicolai⸗ 
Vorſtadt, Langegaſſe Ne. 9, zu bekommen: f 5 
ek Weißbuchen Leibholz 1. . 7 Rihlr. — Sgr. 


Erlen Leib nd. een ele 5 77 15 7 

Kiefern Leib.. e Alla 5 „ 

Fichten Leg. 5 „ 5 „ 

Eichen Leib eee e 

Birken Brad eye Pr 9 u 10 7 

Erlen DIOR 009.4 .. + Er 15 " 

Kfm Die 4 , 5 „ 

Fichten Brack 4 „ 5 „ 

ee eee eee dee ee eee 

Bundholz pto Bund PER RT ER. 7 2 ” 2 
* H. Bruck, 

N e Junkern⸗Straße Nr. 29. 


ı ' 


Auf dem Dominium, Brocke bei Breslau kann ein verheirathetet Hirte ein Unterkommen finden. 


Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. 


